
Ackerland nach Britisch Kolnmbia und den Goldgruben von Karibou .
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Vom Fvrt Edmonton nach den Felsengebirgen . — Charakter der Gegend . — Biber und Biberbaue sonst und jetzt . — Am Athabaska -flnsse;überJasperHouseandenFraserfluß.—UrwälderundGebirgsflüsse;NochundGefahren.—ErsatzmittelfürdenTaback.—DerWegnachFortKamlupsamThompsonRiver.—DiemerkwürdigeTerrassenbildungamFräser.—WeganlageninderGebirgs-wildniß.—DieEaribou-RegionundderenGoldertrag.—DerOregon-oderTschinnk-Jargon.

 Im Fort Edmonton sprach eine Anzahl von Diggersvor,welcheamWhiteMudCreek,alsodemBache,welcherweißenSchlaminführt,Goldgegrabenhatten.IhrOb-mann,einKentnckier,konnteeinenmitGoldstaubgefülltenSackvorweisen,underversicherte,daßjederArbeiterfeitAnbeginndesFrühjahrsmehrals360Dollarsklargemachthabe.

 Dr . Cheadley und Lord Milton erhielten von den Be -wohnerndesFortskeinetröstlicheAuskunftüberdenWeg,welchervorihnenlag.DieJahreszeitfeinochnichtweitgenugvorgerückt;dieSchneeschmelzehabeerstbegonnenundalleBergwasserseienhochangeschwollen;bequemundohneGefahrkönnemandieselbennurimHochsommerundHerbstYassiren.DieGegendimWestenderGebirgeseiinhohemGradeungastlichundüberausdichtbewaldet.NamentlichbietederLeather-,9)ellowHeadoderJasper-PaßgroßeGe-fahrenundwerdedeshalbschonseitlängererZeitvondenBe-amtenderCompagniegemieden.NichtsdestowenigerbeschlossendieReisenden,geradediesenPaßzuüberschreiten,dabeisovielalsmöglichder„Emigrantenroute"zufolgenundzuversuchen,obsiedirectandenCaribouoderuachFortKam-lupsamNordarmedesThompsongelangenkönnten.

 Am 3 . Juni 1863 brachen sie auf , waren zwei TagespäteramSt.Alban-See,wokatholischeMissionaireeineNiederlassunggegründethaben,derenBewohner,gleichdemDorfeSte.Ann,zumeistausMestizenbestehen,welchedenDienstderHudsonsbai-Gesellschaftverlassenhaben.AnfangsglichdieGegendeinemPark,dannaberfolgtenachNordenhindichterWald,derfastohneUnterbrechungHundertevonMilesweitdasLandbedeckt.HinundwiederfindetmanverhältnißmäßigoffeneStellen,andenenderBaumwnchsnichtfokolossalist,wiesonstüberall;fischreicheSeenundBächesiudiuMengevorhanden.AmPembinaslnssefandendieReisendenAusbissevonSteinkohlenlagern.DasGeländewarzumeisthügeligundwellenförmig,unddieThalgründewarensehrfeucht,oftmalsmitMnskegsaus-gefüllt,d.h.Morast,deretwa6ZollhochmitFilzundMoosbedecktist,alsoTnndrasinkleinemMaßstabe.DasWandernwarnamentlichauchdeshalbsehrbeschwerlich,weilüberallumgefalleneBaumstämmelagen.IndiesenWäl-dernHausenderschwarzeBärunddasMusethier(amerika-nischeElenn);auchauEnten,TaubenundeinerArtvonAuerhuhnwarkeinMangel.DieschöneWandertaubemitlangemSchweifziehtauchüberdieFelfengebirgenndkommtnochamNordarmedesThompsonvor.

Der Biber ist über das ganze nördliche Amerika ver -
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 breitet , aber seine Zahl hat beträchtlich abgenommen , denneristselbstbisindietiefstenSchluchtenderFelsengebirgevondenTrappersverfolgtworden.DieHndsonsbai-Com-pagnie,welcherdaranlag,daßersichwiedervermehre,be-fahldeshalbeinefünfjährigeSchonuugszeitundverbotdenGebrauchstählernerFallen,weilindiesenauchdieInn-gensichsangen.FrühermußderBiberinsehrbeträcht-licherMengevorhandengewesensein.DieReisendenfandenanunzähligenStellenderWaldregionSpurenseinerThä-tigkeit.EinstgelangtensieaneineKettevonSümpfen,welchedadurchentstandenwar,daßdieBibereinenWasser-reichenBachganzregelrechtabgedämmthatten.AberdieBiberwohnungenwarenallesannnt,zumTheilschonseitlan-gerZeit,verlassen;zwardiemitGrasbewachsenenkegel-förmigenErhöhungenstandennochda,undallemalauftrocke-nemBodeu,abervondenThierenselberwarseltenetwaszusehen.DochsandmandenBächenentlangdannundwannfrischeSpuren,namentlichjungeBäume,welcheder•BiberdurchfeineArbeitzumSturzegebrachthatte.EinendieserBächeverfolgtendieWanderer,bissieandieAbdäm-mungkamen,welcheunserBildzeigt.SiewardurchStämmeundZweigegebildetworden,überwelchedasWassersanfthinwegstoß.Dichtoberhalbderselbenstanddie6bis7FußhoheBiberwohnung,welchegleichfallsausZweigengebautundmiteinemausSchlammverfertigtenMörtelbelegtwar.DiefeAnsiedelungwaroffenbarsehralt,denneslagenBaumstämmeumher,dievondenBiberngefällt,aberzumTheilfchonverfaultodermitdickemMoosüberzogenwaren.EinerderselbenhieltmehralseineElleimDurch-Messer;dagegenwarendiefrischgefälltenBäumevergleich-weisenurdünn;offenbarfindjetztdieBibercoloniennichtmehrsostarknndzahlreichwieehemalsundhabendeshalbübergeringereArbeitskräftezuverfügen;siekönnenalsojetztnurnochkleineBächeabdämmen.

 Die Stellen , an denen sich Biber angesiedelt , waren fürdieReisendenstetseineangenehmeErscheinung,denndortwarallemaleinekleinereodergrößereLichtungnndGras-wuchs,welcherdenabgemüdetenPferdenFuttergewährte.

 Inzwischen wurde die Hitze drückend und die StechmückenmachtensichinlästigerWeisebemerkbar.DiePserdetenvomSticheinerBrenisezuleiden,welchevondenMe-stizenalsBulldogbezeichnetwirdnndsichmanchmalmichdurchRauchundQualmuichtabhaltenläßt,diearmenThiereznmartern.SehrgefährlichwurdeamMac-Leod-FlusseeinWaldbrand,derdadurchentstandenwar,daßdiePferde,umsichvordenBremsenzuschützen,bisdichtaus
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